
a l t o n a e r  s p i e l b l a t t
A u s g A b e  2  2 0 1 2 / 2 0 1 3

www.facebook.de/altona93

heute möchte ich Ihnen zunächst einmal für Ihr zahlreiches Erscheinen 
sowie die tolle Unterstützung unserer Mannschaft im Freundschaftsspiel 
gegen den HSV danken. Sowohl die Mannschaft als auch unsere tollen 
Fans haben dieses Spiel nicht nur zu einem echten Test für den HSV, son-
dern vor allem zu absolut positiver Werbung für Altona 93 gemacht!
Der (Oberliga-) Alltag hatte uns danach jedoch ganz schnell wieder, denn 
beim Titelfavoriten Curslack-Neuengamme konnten wir am vergangenen Samstag eine 1:0-Führung 
leider nicht halten und verloren am Ende knapp mit 2:1. Allerdings weiß jeder bei uns dieses Ergebnis 
vernünftig einzuordnen, denn das Auftaktprogramm bescherte uns mit Norderstedt, Niendorf und 
Curslack immerhin gleich drei Top-Mannschaften.
Mit den bisher erreichten sechs Punkten können wir deshalb gut leben, denn Trainer und Mannschaft 
haben eindeutig unter Beweis gestellt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Rückschläge kann es 
immer mal wieder geben. Ich bin allerdings frohen Mutes, dass wir das heutige Lokalderby gegen 
den Nachbarn aus Lurup erfolgreich gestalten können, auch wenn uns zahlreiche Verletzte fehlen. In 
jedem Fall wünsche ich Ihnen aber ein schönes Spiel,
Ihr Dirk Barthel, 1. Vorsitzender

liebe Zuschauer,

GeGner-check: 
sV lurup - 12. platZ | 3 punkte | 6:6 tore

Mit 14 neuen Spielern, davon gleich zehn Akteuren, die in der vergange-

nen Saison noch als A-Jugendliche aktiv waren, ist der SV Lurup in die 

Oberliga zurückgekehrt. Dass es nach der eheblichen Verjüngungskur 

für Coach Andreas Klobedanz nur um den Klassenerhalt gehen kann, 

ist absolut nachvollziehbar. Nach zwei Auftaktniederlagen (0:1 gegen 

Bramfeld / 1:4 in Schnelsen) wurde dafür am vergangenen Wochenende 

beim überraschend hohen 5:1 gegen Bergedorf der erste „Dreier“ einge-

fahren. Unser Trainerteam dürfte gewarnt sein, denn Konterfußball par 

excellence führte den SVL zum Erfolg. 
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dAs schnäppchen der Woche: 

Normalpreis: 11,50 
NUR HEUTE

 im AFC-Fan-Shop: 

Der AFC-Traditionswimpel – 

eine Herzensangelegenheit!

neu eingetroffen

9,20 EUR
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interView 
sebastian clausen (Mannschaftskapitän)niendorfer tsV - 

Sebastian, als Kapitän des „neuen“ AFC bist Du nicht nur Führungsspieler, sondern auch gefragt, wenn es um 

Teambuilding und Integration von neuen Mannschaftskollegen geht: Welchen Anspruch hast Du  an Dich selbst 

und wie definierst Du Deine Ziele mit dem Club?

Solange bin ich ja noch nicht Kapitän, aber ich glaube, wir haben das als Mannschaft sehr gut hinbekommen. Alle 

neuen Mitspieler sind gut integriert und wir haben eine sehr gute Atmosphäre geschaffen. Von mir selbst erwarte 

ich immer eine Topleistung, damit ich der Mannschaft weiterhelfe. Ich will immer den maximalen Erfolg, von 

daher sind meine Ziele, in der Meisterschaft möglichst  weit vorn zu landen und im Pokal soweit wie möglich zu 

kommen. Ich glaube, wir haben eine riesige Qualität im Kader und deshalb werden wir eine  sehr gute Rolle in 

der Meisterschaft wie im Pokal spielen, auch wenn wir zurzeit mit einigem Verletzungspech zu kämpfen haben.

Zum ersten Saisonhighlight, dem Freundschaftsspiel gegen den HSV, hast Du die Mannschaft noch aufs Feld geführt, musstest dann aber 

schnell verletzt passen. Was tat mehr weh, der Sehnenanriss oder die verpasste Chance, dem HSV ein Bein zu stellen?

Für mich persönlich ganz klar der Muskelfaser-/Sehnenanriss. Ich hätte lieber auf das Spiel verzichtet und wäre unverletzt, so dass ich der Mannschaft jetzt helfen 

könnte. Es gibt nichts Schlimmeres, als verletzt am Spielfeldrand zu stehen und nichts machen zu können. Unsere Mannschaft hat eine Topleistung gezeigt und dem 

HSV mehr Probleme bereitet, als denen lieb war.

Die AFC-Fans standen gegen den HSV wie eine „1“ hinter Euch und gehören auch ansonsten zu den treuesten Anhängern der Stadt. Welchen Stellenwert nimmt für 

Dich der Anhang ein und wie siehst Du das Vereinsumfeld? 

Die Atmosphäre gegen den HSV war sensationell, aber eigentlich haben wir immer super Unterstützung von unseren Fans. Es gibt keinen Amateurverein in Hamburg, 

der so eine Fankultur vorweisen kann. Von daher macht es auch nirgends mehr  Spaß, als beim AFC zu spielen. Das Vereinsumfeld ist in Bezug auf die Trainingsbe-

dingungen und andere Dinge noch verbesserungswürdig, aber auch da wird ja auch schon einiges gemacht. 

24.08.12 18:30 Bramfeld  Rugenbergen

24.08.12 19:00 Altona 93  Lurup

24.08.12 19:30 FC Elmshorn  Eintr. Norderstedt

24.08.12 19:30 Germania   Paloma

25.08.12 14:00 Condor  Cursl.-Neueng.

25.08.12 15:00 FC Bergedorf 85  Meiendorf

26.08.12 14:00 BU  Halstenb.-Rell.

26.08.12 15:00 VfL Pinneberg  Niendorf

26.08.12 15:00 SC V.M.  Buchholz

der 4. spieltaG

die tabelle Vor deM 4. spieltaG 

Curslack-Neuengamme 3 5 9

FC Elmshorn 3 6 7

SV Rugenbergen 3 3 7

Germania Schnelsen 3 3 6

Altona 93 3 1 6

Bramfelder SV 3 0 6

USC Paloma 3 3 5

TSV Buchholz 08 3 2 5

Barmbek-Uhlenhorst 3 0 4

VfL Pinneberg 3 0 4

SC Condor 2 3 3

SV Lurup 3 0 3

E. Norderstedt 2 0 3

Halstenbek-Rellingen 3 -3 3

Niendorfer TSV 3 -5 3

Meiendorfer SV 3 -4 0

Vier-und Marschlande 3 -6 0

FC Bergedorf 85 3 -8 0

fakten ZuM spiel
+ Aus den letzten Aufeinandertreffen (Saison 09/10) holte der AFC satte sechs Punkte gegen 
Lurup. Im Hinspiel wurde der SVL mit 6:0 aus der AJK geschossen und das Rückspiel wurde 
mit 2:3 gewonnen. Andreas Kappler und Sebastian Clausen sind die einzigen Zeitzeugen aus 
dem aktuellen Kader, während Jean Pierre Carallo, Matthias Ribeau und Marcel Kindler damals 
das SVL-Trikot trugen.
+ Goalgetter Tobias Leuthold wurde am vergangenen Mittwoch am Kreuzband operiert und 
konnte am Montag  bereits mit Rehabilitationsmaßnahmen beginnen. 
+ Abwehr-Recke und Kapitän Sebastian Clausen musste im Test gegen den HSV bereits 
frühzeitig mit einem Muskelfaserriss passen und wird die nächsten Wochen fehlen. Immerhin 
konnten mit Matthias Ribeau und Jurek Rohrberg zumindest zwei Akteure wieder ins Lauftrai-
ning einsteigen.
+ Die Partie leitet Markus von Glischinski (SC Eilbek) assistiert von Martin Pfefferkorn 
(Urania) und Leif Jischkowski (VfL 93)

1 marcel Kindler
2 sidiki diaby straub
3 sebastian clausen
4 Junior ngole
5 benjamin lipke
7 Jurek rohrberg
8 raffael Kamalow
10 stefan Winkel
11 mustafa hadid
12 Kevin heitbrock
13 sezgin Akgül
14 denny schiemann

15 tobias leuthold
17 matthias ribeau
18 Andreas Kappler
19 Alexander ringger
20 gian-pierre carallo
22 boris lastro
23 mehdi Jaoudat
24 levent demirbaga
25 stefan Klaes
26 paul magnus hartwig
31 dennis thiessen

der KAder


